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Satzung Uber die StralRenreinigung in der Stadt Halle (Saale)
(StraRenreinigungssatzung) vom 26. November 2014 in der Fassung der 1. Satzung zur
Anderung der Satzung iiber StraRenreinigung in der Stadt Halle (Saale)
vom 22. November 2017
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Aufgrund der 88 8 und 11 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG-LSA)
in der Fassung des Art. 1 des Gesetzes zur Reform des Kommunalverfassungsrechts des Landes
Sachsen-Anhalt und zur Fortentwicklung sonstiger kommunalrechtlicher  Vorschriften
(Kommunalrechtsreformgesetz) vom 17. Juni 2014 (GVBI. LSA, S. 288) und des § 50 Abs. 1 Nr. 3,
4 und 5 des Stralengesetzes fir das Land Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 06. Juli 1993 (GVBI.
LSA, S. 334), zuletzt geéndert durch Art. 4 des Gesetzes vom 17. Dezember 2014 (GVBI. LSA, S.
522, 523), hat der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) am 26. November 2014 die folgende Satzung
beschlossen, die durch den Stadtratsbeschluss der Stadt Halle (Saale) am 22. November 2017
geéndert worden ist:

8 1 Allgemeines

(1) Die Stadt Halle (Saale) betreibt die Reinigung der dem offentlichen Verkehr gewidmeten
Stralen, Wege und Platze (6ffentliche StralRen) sowie den Winterdienst auf Gehwegen und
FuRgangeriberwegen innerhalb der geschlossenen Ortslage einschliellich  der
Ortsdurchfahrten von Bundes-, Landes- und KreisstralRen und aufRerhalb der geschlossenen
Ortslage, wenn bebaute Grundstiicke angrenzen, als o6ffentliche Einrichtung, soweit die
Reinigung nicht nach § 2 dieser Satzung den Eigentimern der durch offentliche Stral3en
erschlossenen Grundstlicke auferlegt wird.

(2) Die StraBenreinigung umfasst
- die regelmafige Reinigung
- die aul3ergewohnliche Reinigung
- den Winterdienst

(3) Radwege gehoren zur Fahrbahn, wenn sie von dieser nur durch eine Markierung getrennt sind
und gegenlber der Fahrbahn keinen Niveauunterschied besitzen. Ansonsten gehoren sie zum
Gehweg. Gehwege sind selbststandige Wege sowie alle StraRenteile, die erkennbar von der
Fahrbahn abgesetzt sind und deren Nutzung durch FuRganger vorgesehen und geboten ist.
Als Gehwege gelten ebenfalls Mischverkehrsflaichen, die gemeinsam als Ful3weg und
Parkflache genutzt werden durfen. StralRenbegleitgrin ist kein Bestandteil der Gehwege. Als
Stralenbegleitgriin gelten Baumscheiben, Grinstreifen und Gehdolzflachen, die Bestandteil
des offentlichen Verkehrsraumes sind. Sonstige offentliche Parkplatze werden entsprechend
der Moglichkeiten durch die Stadt Halle (Saale) gereinigt. In verkehrsberuhigten Bereichen gilt
als Gehweg i. S. der StralRenreinigungssatzung ein 1,50 m breiter Streifen vor dem
Anliegergrundstiick.
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Die auRergewdhnliche Reinigung dient der Beseitigung aufl3ergewohnlicher Verschmutzungen.
Sie ist vorzunehmen, wenn die Verkehrssicherheit die Beseitigung erfordert, die Gefahrdung
des Grundwassers durch Ol- und Kraftstoffe eintreten kann oder die Sauberkeit auf den
offentlichen StralRen erheblich beeintrachtigt ist.

Der Winterdienst umfasst das Schneeraumen und das Streuen bei Winterglatte. Soweit der
Winterdienst von der Stadt durchgefuhrt wird, bestimmt diese nach pflichtgemaliem Ermessen
unter Beachtung der Verkehrssicherungspflicht Umfang, Art und Reihenfolge der Streu- und
Schneerdummafinahmen.

Die Stadt Halle (Saale) kann die Straf3enreinigung und den Winterdienst an Dritte tbertragen.
Die Durchfuihrung der Leistung ist nachweispflichtig.
Ubertragung der Reinigungspflicht

Die Reinigung der offentlichen StraRBen wird in dem in den 88 3 und 4 festgelegten Umfang
den Eigentimern der durch sie erschlossenen Grundstiicke auferlegt. Den Eigentiimern
werden die NieRbraucher (§ 1030 BGB), Erbbauberechtigten, Wohnungsberechtigten (§ 1093
BGB), Dauerwohn- bzw. Dauernutzungsberechtigten (8 31 WEG) sowie Gebaudeeigentiimer
i. S.d. Art. 233 88 2b, 3 und 4 EGBGB gleichgestellt.

Liegen mehrere Grundstucke hintereinander zur sie erschlie3enden Stral3e, bilden das an die
Stralle angrenzende Grundstick (Vorderliegergrundstiick) und die dahinter liegenden
Grundsticke (Hinterliegergrundstiicke) eine Stral3enreinigungseinheit. Der raumliche
Reinigungsumfang bestimmt sich nach der Frontlange des Vorderliegergrundstickes. Die
Eigentimer der zur Stra3enreinigungseinheit gehérenden Grundstiicke sind abwechselnd zur
Reinigung verpflichtet. Die Reinigungspflicht wechselt zwischen den verschiedenen
Grundstucken von Woche zu Woche. Sie beginnt jahrlich mit dem 1. Montag eines jeden
Jahres bei dem Verpflichteten des Vorderliegergrundstiickes, fortfahrend in der Reihenfolge
der dahinter liegenden Grundstiicke.

Sind auf beiden Stral3enseiten Reinigungspflichtige vorhanden, so erstreckt sich die Reinigung
nur bis zur StraRenmitte. Sofern nur auf einer StralBenseite Reinigungspflichtige existieren, ist
die StraBe in der gesamten Breite zu reinigen. Bei Eckgrundstiicken werden die zu
reinigenden Flachen bis zum Schnittpunkt der Mittellinie beider Strafl3en erweitert, wenn beide
StralRen zur Reinigungsklasse 8 gehdren, ansonsten bis zum Fahrbahnrand der von der Stadt
zu reinigenden Fahrbahn. Mehrere Reinigungspflichtige eines Grundstiickes sind gemeinsam
verpflichtet. Die Anlage zur Straf3enreinigungssatzung mit den darin verzeichneten Straf3en ist
Bestandteil dieser Satzung; Strallenumbenennungen haben keinen Einfluss auf die
Reinigungspflicht.

Art und Umfang der Reinigungspflicht

Die Stadt Halle (Saale) teilt die zu reinigenden offentlichen StraRen nach pflichtgeméaem
Ermessen in Reinigungsklassen ein. Anzahl, Art und Umfang der Reinigung richten sich nach
der Einstufung der StralRe in die jeweilige Reinigungsklasse. Die Festlegung der
Reinigungsklassen und die Einstufung der Straf3en orientiert sich an dem typischerweise zu
erwartenden Verschmutzungsgrad und an dem hieraus folgenden Reinigungsbediirfnis und
nimmt Rucksicht darauf, ob und inwieweit nach den gegebenen Verkehrsverhéltnissen die
Ubertragung der Reinigungspflicht auf die Anlieger zumutbar ist. Die Zugehorigkeit einer
StraRe zu einer Reinigungsklasse sowie die Anzahl der planmafRig durchgefuhrten
Reinigungen ergeben sich aus der Anlage zur Straf3enreinigungssatzung, die Bestandteil der
Satzung ist.
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Der Stadt obliegt in den Reinigungsklassen
1bis7
die Reinigung der Fahrbahnen und Fuf3gangerstralien
der Winterdienst auf FuRgangertiberwegen
A, B, B+ und C die Reinigung der Geh- und Radwege einschliel3lich der
Parktaschen und des Stral3enbegleitgriins
den Anliegern obliegt in den Reinigungsklassen
C und D die Reinigung der Geh- und Radwege und des Strallenbegleitgriins und bei
FuRgéngerstralRen ein 1,50 m breiter Streifen vor dem Anliegergrundstick
D die Reinigung der Parktaschen
A, B, B+, C und D der Winterdienst auf Gehwegen
8
a) zusatzlich die Reinigung der Fahrbahn (kein Winterdienst)
b) zusatzlich der Winterdienst auf Fuldgéangeriiberwegen.

(3) Soweit die Reinigungsverpflichtung der Stadt obliegt, ist wie folgt zu reinigen:

(4)

Reinigungsklasse 1 Fahrbahnen 6x wdchentlich
Reinigungsklasse 2 Fahrbahnen 3x wdchentlich
Reinigungsklasse 3 Fahrbahnen 2x wochentlich
Reinigungsklasse 4 Fahrbahnen 1x wdchentlich
Reinigungsklasse 5 Fahrbahnen 14-taglich

Reinigungsklasse 6 Fahrbahnen 1x monatlich

Reinigungsklasse 7 Fahrbahnen 6x jahrlich

Reinigungsklasse A Geh- und Radwege 5 x wochentlich bzw. bei

FuRRgangerstralRen in 1,50 m breiter Streifen vor den
Anliegergrundstiicken

Reinigungsklasse B Geh- und Radwege 1 x wochentlich bzw. bei
FuRgangerstralRen ein 1,50 m breiter Streifen vor den
Anliegergrundstiicken

Reinigungsklasse B+ Geh- und Radwege 3 x wochentlich bzw. bei
FuRgangerstral3en ein 1,50 m breiter Streifen vor den
Anliegergrundstucken

Reinigungsklasse C Geh- und Radwege 4 x jahrlich bzw. bei FuRgangerstralien
ein 1,50 m breiter Streifen vor den Anliegergrundstiicken

Soweit die Reinigungsverpflichtung den Anliegern obliegt, ist wie folgt zu reinigen:

Reinigungsklasse 8 4 x jahrlich die Fahrbahnen

Reinigungsklasse C 1x wdchentlich die Geh- und Radwege bzw. bei
FuRRgangerstraflen ein 1,50 m breiter Streifen vor den
Anliegergrundstiicken in Abhangigkeit von der 4 x jahrlichen
Grundreinigung durch die Stadt (Verdtffentlichung dieser
Reinigungstermine durch die Stadt)

Reinigungsklasse D 1x wochentlich die Geh- und Radwege bzw. bei
FuRgangerstrafien ein 1,50 m breiter Streifen vor den
Anliegergrundstiicken

Die Anlieger haben im Rahmen ihrer Anliegerverpflichtung zu gewahrleisten, dass die von
ihnen zu reinigenden Fahrbahnen bzw. Geh- und Radwege stets rein sind.

Zur ordnungsgemafRen Reinigung gehort die Beseitigung von Schmutz, Glas, Laub und
sonstige Verunreinigungen jeder Art sowie auf Gehwegen auch die Beseitigung von
storendem Gras- und Pflanzenbewuchs. Belastigende Staubentwicklung ist zu vermeiden.
Kehricht und sonstiger Unrat darf nicht in Straenrinnen, Einlaufschachte und Graben gekehrt
werden.
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AulRergewohnliche Verunreinigungen, wie z.B. auch durch Baustellen, durch die die
Verkehrssicherheit gefahrdet werden kann, sind durch den Reinigungspflichtigen unverziglich
Zu beseitigen, soweit nicht nach anderen Rechtsvorschriften eine Verpflichtung des
Verursachers besteht. Ist dies wegen der Art und des Umfangs der Verunreinigung nur durch
den Einsatz von Spezialmitteln oder -geraten mdoglich, so hat der Reinigungspflichtige
unverziglich die Stadt Halle (Saale) (Feuerwehr) oder die Polizei tiber die Verunreinigung zu
unterrichten.

Winterdienst durch den Anlieger

Die Gehwege sind in einer fir den FuRBgangerverkehr erforderlichen Breite von mindestens
1,50 m von Schnee freizuhalten und bei Eis- und Schneeglatte mit abstumpfenden Stoffen zu
bestreuen. Handelt es sich um Stral3en oder StralRenteile, die keine Gehwege haben, so ist
ein entsprechend breiter Streifen an den Randern der Stral3e von Schnee und Eis freizuhalten.
Bei StraRen oder Stral3enteilen mit einseitigem Gehweg sind die Eigentiimer bzw. die ihnen
Gleichgestellten i. S. des 8 2 Abs. 1 S. 2 der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstticke
zum Winterdienst auf diesem Gehweg verpflichtet.

Die Anlieger, denen der Winterdienst auf FuRgangeriberwegen ubertragen ist, sind
verpflichtet, die fur den FuRgangerverkehr notwendigen Ubergénge, insbesondere an
Strallenkreuzungen und Einmindungen, in einer Breite von mindestens 1,50m von Schnee
freizuhalten und mit abstumpfenden Mitteln zu bestreuen. Die gleiche Regelung gilt auch fir
Anlieger im Bereich von Fu3gangeriberquerungen.

In den Haltestellenbereichen der 6ffentlichen Verkehrsmittel ist der Winterdienst auf den
Gehwegen so durchzufihren, dass ein ungehindertes Ein- und Aussteigen gewabhrleistet ist.

Wo die Breite des Gehweges ausreicht, darf der Schnee nur auf dem Gehweg, sonst nur auf
der Grenze von Gehweg und Fahrbahn so abgelagert werden, dass der Verkehr hierdurch
nicht mehr als unvermeidbar behindert wird. Dabei sind Radwege, Stral3enablaufe und
Hydranten freizuhalten.

Die Verwendung von Salz und sonstigen auftauenden Stoffen ist nur erlaubt:

a) in besonders begrindeten klimatischen Ausnahmefallen, wie extreme Schnee- und
Eisglatte sowie bei Eisregen;

b) auf Treppen, Rampen, Bruckenauf- und -abgéngen, Gefélle- oder Steigungsstrecken oder
auf ahnlichen Gefahrenstellen.

Baumscheiben und begrinte Flachen dirfen nicht mit Salz oder sonstigen auftauenden

Stoffen bestreut werden. Schnee, der mit solchen Stoffen vermischt ist, darf auf und an ihnen

nicht abgelagert werden.

In der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glatte sind unverztglich
nach Beendigung des Schneefalls bzw. nach dem Entstehen der Glatte zu beseitigen. Nach
20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glatte sind am darauffolgenden Tag montags
bis freitags bis 7.00 Uhr, samstags bis 8.00 Uhr und sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr zu
beseitigen.

Begriff des Grundstiickes

Ein Grundstick im Sinne der Satzung ist unabhangig von der Eintragung im
Liegenschaftskataster und im Grundbuch jeder zusammenhangende Grundbesitz, der eine
selbststandige wirtschaftliche Einheit bildet.

Erschlossen ist ein Grundstiuck, wenn seine wirtschaftliche oder verkehrliche Nutzung durch
die Stral3e, insbesondere durch einen Zugang oder eine Zufahrt mdglich ist. Dies gilt auch,
wenn das Grundstiick durch Anlagen wie Graben, Boschungen, Grinanlagen, Mauern oder in
ahnlicher Weise von der offentlichen Stral3e getrennt ist.
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(3) Hinterliegergrundstiicke sind Grundstiicke, die nicht an einer 6ffentlichen Strafe liegen, durch
diese aber erschlossen sind. Wenn nur Zufahrten oder Zuwege, die Bestandteil des
Hinterliegergrundstiickes sind, eine gemeinsame Grundstiicksgrenze mit der offentlichen
Stral3e bilden, so ist das gesamte Grundstiick als Hinterliegergrundstiick zu betrachten.

8§ 6 Benutzungsgebihren

Die Stadt Halle (Saale) erhebt fiir die von ihr durchgefiihrte Reinigung der offentlichen Stral3en
Benutzungsgebiihren nach der jeweils geltenden Fassung der Satzung Uber die Erhebung von
Stral3enreinigungsgebihren.

8§ 7 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 8 Abs. 6 des Kommunalverfassungsgesetzes fir das Land
Sachsen-Anhalt handelt, wer vorséatzlich oder fahrlassig

als Reinigungspflichtiger i.S.d. § 2 Abs. 1
den ihm nach § 3 Abs. 2 obliegenden Reinigungspflichten nicht oder nach § 3 Abs. 3 und 4
nicht ordnungsgemaf nachkommit;

- auBBergewohnliche Verunreinigungen nicht unverziglich beseitigt bzw. den zusténdigen
Stellen meldet (§ 3 Abs. 5); als Winterdienstpflichtiger i.S.d. § 2 Abs. 1

- den ihm nach 8 3 Abs. 2 obliegenden Winterdienstpflichten nicht nachkommt;

- Gehwege, Stral3en, StralRenteile oder FuRRgangeriberwege nicht in der erforderlichen
Breite von Schnee freihalt bzw. nicht bei Eis- und Schneeglatte mit abstumpfenden Stoffen
bestreut (§ 4 Abs. 1);

- Schnee nicht gemanR § 4 Abs. 2 ablagert;

- Salz und sonstige auftauende Stoffe entgegen § 4 Abs. 3 verwendet oder mit solchen
Stoffen vermischten Schnee auf oder an Baumscheiben und begriinten Flachen ablagert;

- Schnee oder Glatte nicht gemal § 4 Abs. 4 plnktlich beseitigt.

(2) Fur das Verfahren gelten die Vorschriften des Gesetzes Uiber Ordnungswidrigkeiten (OWIiG) in
der jeweils gultigen Fassung.

(3) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einem Buf3geld in Hohe von bis zu 2.500 € geahndet werden.
§ 8 Verwaltungszwang

Tritt durch Vernachlassigung der Reinigungs- oder Winterdienstpflichten eine Gefahrdung der
offentlichen Sicherheit oder Ordnung ein, ist die Stadt Halle (Saale) berechtigt, unabhangig von § 7
unter den Voraussetzungen des Gesetzes uber die offentliche Sicherheit und Ordnung des Landes
Sachsen-Anhalt (SOG LSA in der jeweils glltigen Fassung) Verwaltungszwang auszutben.
Insbesondere kann auf Kosten des reinigungspflichtigen Anliegers Ersatzvornahme angeordnet
werden.

8 9 Inkrafttreten
Die Satzung vom 26. November 2014 tritt am 01. Januar 2015 in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Stra3enreinigungssatzung vom 23.November 2011 auf3er Kraft.
Die Anderungssatzung vom 22. November 2017 tritt am 01. Januar 2018 in Kraft.
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Anlage zur Satzung uber die StraRenreinigung in der Stadt Halle (Saale)
(StraRenreinigungssatzung) vom 26. November 2014 einschlieRlich der Anderungssatzung

vom 22. November 2017 — alphabetisch geordnet —

Alle in der Anlage nicht aufgefihrten StraRen wurden in die Reinigungsklassen 8 und D

eingeordnet!

Stral3e Zusatz Reinigungs- Reinigungsklasse
klasse Geh- und Radweg
Fahrbahn
Adam-Kuckhoff-StralRe 4 D
Adolfstralle 4 B Gehweg zwischen
Richard-Wagner-
StralRe und Ernst-
Schneller Stral3e
(Nordseite)
D alle anderen
Bereiche
Agnes-Gosche-Stralle 6 D
Akeleistralle 6 D
Akener Bogen 5 D
Albert-Ebert-Stralle 5 D
Albert-Einstein-Strale | aul3er Stich- und 4 B Gehweg zwischen
Nebenstrafien HallorenstrafRe und
Ecke Neustadter
Passage (Sudseite)
C alle anderen
Gehwege
Albert-Schweitzer- aul3er Sackgasse hinter 4 D
Stral3e der WolfensteinstrafRe und
Stichstral3en
Alfred-Oel3ner-Stral3e 6 D
Alfred-Reinhardt- zwischen Tiefe Strafle und | 5 D
Strale Regensburger Stral3e
Alfred-Reinhardt- zwischen Tiefe StralRe und | 7 D
Stralle letzte Zufahrt Hermann-
Frede-Siedlung
Alte HeerstralRe zwischen Kasseler Strale | 6 D
und BroihanstralRe aufRer
Stichstral3en
Alte Schmiede 7 D
Alter Markt zwischen Eselsbrunnen 2 B+
und An der Moritzkirche
Alter Markt zwischen SchmeerstralRe 2 A*
und Rannische Stral3e
(Hausnummern 1 bis 4)
Am Bahndamm 6 D
Am Bauhof 4 D
Am Bruchsee zwischen An der 4 C
Magistrale und Lise-
Meitner-Stral3e auler
Nebenstraflien
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Am Bruchsee zwischen Lise-Meitner- 6 D
Strafl3e und Zur
Gartenstadt
Am Bruchsee Gehweg vom Punkthoch- | keine B
haus Nr. 4 bis Eingang Fahrbahn
zum ,Neustadt-Centrum*
Am Gastronom einschlieBlich aller 4 D
Stichstral3en
Am Gesundbrunnen 6 D
Am Grinen Feld nur Innenseite Grunflache | 7 D
im Einmindungsbereich
Damaschkestral3e
Am Hagedorn einschliellich aller 7 D
Stichstralen
Am Heidebad einschliellich Parkplatz 6 Marz-Oktober | D
8 Nov.- Februar
Am Heiderand 4 D
Am Heidesee einschlieBlich Parkplatz 6 Méarz-Oktober | D
8 Nov.- Februar
Am Hohen Ufer 6 D
Am Kinderdorf 6 D
Am Kirchtor einschliel3lich 4 D
Querverbindung zum
Neuwerk
Am Leipziger Turm 3 B
Am Meeresbrunnen Gehweg zwischen keine B+
FuRgangerstralie ,Am Fahrbahn
Meeresbrunnen“ und
Bodestralde vor der
Kaufhalle und Fulweg
zum FuRgangertunnel
Am Meeresbrunnen nur FuRgangerstralRe 5 D
Am Mihlholz zwischen HauptstraRe und | 6 D
Kurve hinter dem
Grundstick Nr. 7
Am Nordbad einschliellich Parkplatz 6 D
Am Schenkteich 6 D
Am Sophienhafen 6 D
Am Stadion 5 D
Am Steintor 3 B Geh- u. Radwege

Sldseite zw. Grol3e
Steinstral3e u. Magde-
burger Str. sowie
Ostseite zw. Krausen-
str. u. Berliner Str.

B+ FulRgangerzone
einschl. Radwege auf
der Westseite und
Geh- und Radwege
an der Grinanlage
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Am Tagebau 7 C Radweg zwischen
Regensburger Stralie
und Kanuzentrum
Osendorf
D alle anderen
Bereiche

Am Taubenbrunnen zwischen Tangermuinder 5 D

StralRe und Zerbster
Stralle
Am Taubenbrunnen zwischen Zollrain und 5 C
Tangerminder Stral3e
Am Treff 4 D
Am Treff Gehweg zwischen Am keine B
Treff und Ernst-Barlach- Fahrbahn
Ring sudlich des Wohn-
blockes Ernst-Barlach-
Ring 1 bis 19

Am Tulpenbrunnen einschliellich FuRganger- |5 D

stral3e zwischen Am
Tulpenbrunnen und
Lilienstrafie
Am Waldrand 6 D
Amsterdamer Stralle aul3er StichstralRen 6 D
An der Eselsmiihle 4 B
An der Feuerwache zwischen Richard-Paulick- | 4 C
Stral3e und An der
Magistrale

An der Feuerwache zwischen Richard-Paulick- | 4 D
StralRe und B 80
An der nur im Bereich der Baulast | 5 D
Fliederwegkaserne der Stadt Halle (Saale)
An der Magistrale zwischen Rennbahnkreuz | 3 B Flache um den
und Nietlebener Stral3e Skatepark
C Durchgang zur
Straf3e ,An der
Schwimmbhalle*
zwischen
Schwimmbhalle und
Haus An der
Schwimmhalle 5
C alle anderen Geh-
und Radwege
An der Magistrale zwischen Nietlebener 4 C
StralRe und Weststralie

An der Magistrale Stadtautobahn zwischen 4 kein Anliegerbereich
Rennbahnkreuz und An
der Waisenhausmauer

An der Marienkirche 1* A*

An der Moritzkirche 2 B

An der Saalebahn 4 C

An der Schwemme 4 D

An der Schwimmbhalle 5 D

An der 3 B

Waisenhausmauer
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An der Wilden Saale 4 Mérz — B Marz — Oktober
Oktober D November-
8 Nov. — Februar
Februar
An der Witschke 6 D
Angersdorfer Teiche nur direkte Verbindung 6 Marz- D
zwischen Naumburger Oktober
Stral3e und Zollrain 8 Nov.- Februar
Angerstral3e 6 D
AnglerstralRe zwischen Bollberger Weg | 6 C
und Sudstadtring
Anhalter Platz Ful3géngerstralle 6 D
zwischen Stralienbahn-
haltestelle Anhalter Platz
und Querfurter Stral3e
Anhalter Platz Sackgasse ab Stal3furter 6 D
Stral3e einschlie3lich der
Parkplatze
Anhalter StralRe zwischen Magdeburger 4 D
Stral3e und Dorotheen-
stral3e
Ankerstralle 4 D
Apoldaer Stralie 5 D
Augustastralle 4 D
August-Bebel-Platz 4 B
August-Bebel-StralRe zwischen August-Bebel- 4 D
Platz und Joliot-Curie-
Platz
AuRere Diemitzer 6 D
Stral3e
AuRere Hordorfer 4 D
Stral3e
AuRere Leipziger 7 D
Stral3e
AuRere Lettiner StraRe | zwischen Lettiner StraRe 7 D
und Saaleradwanderweg
aulRer StichstralRen
Azaleenstralle 5 D
Bahnhofsplatz 1* A*
Barbarastralie 5 D
BarfllRerstralle 3 B
Bérgasse 4 D
Bechershof 4 D
Beesener Stral3e 4 B einschliellich Platz
an der Melachthon-
stral3e
Begonienstralle zwischen Lilienstrale und | 4 C
Zur Saaleaue
Begonienstralle zwischen Lilienstrale und | 5 C
BlucherstralRe
Bennstedter Stralie auler Stichstrallen 6 D
Bergschenkenweg zwischen Landrain und 5 D
Gottfried-Keller-Stral3e
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

auler StichstralRen

Bergstralle 4 D
Berliner Chaussee zwischen Dessauer StralRe | 7 D
und Muhlrain
Berliner StralRe zwischen Paracelsus- 3 C
stralRe und Freiimfelder
Stral3e einschlief3lich
Berliner Briicke
Berliner StralRe zwischen Freiimfelder 4 C zwischen
Strale und Bahnlibergang Freiimfelder Stral3e
(Anschlussgleis) und Fritz-Hoffmann-
Stral3e (rechte Seite
stadtauswarts) bzw.
zwischen Gothaer
StralRe und Berliner
Bricke (linke Seite
stadtauswarts)
D alle anderen
Bereiche
Berliner Stralle zwischen Bahnubergang 7 D
(Anschlussgleis) und
Rosenfelder StralRe
Bernburger Stralie 4 B
Bertha-von-Suttner- 5 D
Platz
Bertramstralle 4 D
Beyschlagstralle 4 B Gehweg zwischen
Willy-Brandt-Stralie
und Streiberstral3e
(nur linke Seite in
Richtung Streiber-
stral3e)
D alle anderen
Gehwege
Binnenhafenstralle 6 D
Birkhahnweg zwischen Berliner Stral3e 6 D
und 1. Querstral3e hinter
der Eisenbahnbricke
Bliicherstral3e 5 D
Blumenauweg zwischen WaldstralRe und | 4 D
Kolkturmring
Blumenauweg zwischen Kolkturmring und | 6 D
Willi-Riegel-Stral3e
Bolbergasse 4 D
Bollberger Weg zwischen Torstral3e und 3 C
Diesterwegstral3e
Bollberger Weg zwischen Diesterweg- 4 C
stral3e und Sudstadtring
Bollberger Weg zwischen Sudstadtring und | 6 D
Am Schenkteich aul3er
Stichstral3en
Bollberger Weg Gehweg zwischen keine C
Bollberger Weg und Fahrbahn

Hallesches Stadtrecht
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Weingéarten
Bornknechtstrafl3e 4 D
Brachstedter StralRe zwischen PosthornstralRe 6 D
und Rosenwinkel
Brachwitzer StralRe 6 D
Brahmsbogen nur Verbindungsstral3e 7 D
zwischen Lortzingbogen
und Ernst-Hermann-
Meyer-Stral3e parallel zum
Zollrain
Brandbergweg 4 D
Braunschweiger Bogen | einschliel3lich Verbindung | 5 D
zur Kreuzung Weststrale/
An der Magistrale
Breite Stralle aul3er StichstralRe 4 D
Bremer Stral3e 6 C Gehweg zwischen
Kaiserslauterer Strall3e
und Einmundung am
Haus Nr. 15
(Sudseite)
D alle anderen
Bereiche
Broihanstrafle 6 D
BriderstralRe zwischen Neunhauser und | 3 D
Marktplatz
BriderstralRe zwischen Neunhauser und | 4 D
Kleine Steinstralie
Brihlstralle 6 D
Brunoswarte 4 D
Buddestralle 4 D
Bugenhagenstralle 5 D
Burgstralle zwischen Seebener 3 B
Stral3e und Grof3e
Brunnenstralle
Burgstralle zwischen Grof3e Brunnen- | 3 C
stral3e und Mihlweg
Calvinstrale 5 D
Camillo-Irmscher- 5 D
Stral3e
Carl-Robert-Stralle 4 D
Charles-Dickens- zwischen Hemingway- 6 D
Stralle stralRe und Steinbeck-
strale
Charlottenstralle 4 D
ChemiestralRe zwischen Camillo- 5 D
Irmscher-Strafl3e und
Eisenbahnstrale
Chemiestralle Sackgasse ab Camillo- 5 D
Irmscher-Stral3e
Christian-Wolff-Stralle 3 D
DachritzstralRe 3 D
Damaschkestrafe 3 D
Hallesches Stadtrecht Seite 6






Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Daniel-Poppelmann- zwischen Johann- 5 D
Stral3e Gottfried-Schadow-Stral3e
und Richard-Paulick-
Stralie
Daniel-Vorlander- Technologiepark Heide- 5 D
Stral3e Sid
Dautzscher Stral3e 7 kein Anliegerbereich
Delitzscher Stral3e zwischen Riebeckplatz 2 B
und Freiimfelder Stral3e
Delitzscher StralRe zwischen Freiimfelder 3 B einschlieRlich Ein-
Strafl3e und Europa- mundungsbereich zur
chaussee Freiimfelder Stral3e
Delitzscher Stralle zwischen Klingenthaler 4 D
Strafl3e und Anschluss-
stelle Halle-Ost A 14
Delitzscher Stralie zwischen Kathe-Kollwitz- 4 C stadtauswarts bis

StralRe und Klingenthaler

Beginn Autobahn-

Stralle siedlung
Delitzscher Stralie zwischen Europachaussee | 4 einschlie8lich | B
und Kathe-Kollwitz-Stral3e | Fahrbahn in der
StralRenbahn-
endstelle
Bluschdorf
Dessauer Platz 3 C
Dessauer Stralle 3 D nur rechte Seite
stadtauswarts ab
Landrain
C alle anderen
Bereiche
Deutsche Grube 6 D
DieselstralRe zwischen Europachaussee | 4 C zwischen
und Merseburger Stral3e Ottostral3e und
Europachaussee
D alle anderen
Bereiche
Dieselstralle zwischen Europachaussee | 6 C zwischen
und Leipziger Chaussee Europachaussee
und Grundstiick
Dieselstral3e 176
D alle anderen
Bereiche
Diesterwegstralie 3 D
Dockritzer Stralle 6 D
Ddolauer Stralle zwischen Talstral3e und 4 D
Krollwitzer StralRe
Ddlauer Stralde zwischen Krollwitzer 4 B Stldseite
StralRe und Kreuzvorwerk D Nordseite
Ddolauer Stralle zwischen Kreuzvorwerk 4 einschlielRlich | C Sidseite
und Brandbergweg Fahrbahn in der | D Nordseite

StralRenbahn-
wendeschleife

Hallesches Stadtrecht
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Krollwitz
Ddlbauer Landstralle 7 D
Domplatz 3 B
Domstraflle 3 B
Dorotheenstrale 4 D
Dreizahnstralle 6 D
Dreyhauptstralle 4 D
Drosselweg zwischen CalvinstralRe und | 5 D
Zwinglistralie
DukatenstrafRe 6 D
Dirrenberger Stral3e 6 D
Eierweg Geh- und Radweg keine C
zwischen Kaiserslauterer Fahrbahn
StralRe und Kasseler Bahn
(einschlief3lich Ful3génger-
briicke Uber Kasseler
Bahn)
Eierweg zwischen Kaiserslauterer 7 D
Stral3e und Ropziger
Briicke
Eisenbahnstralle 5 D
Eislebener Strale zwischen Nietlebener 6 D
StralRe und Teutschen-
thaler LandstralRe
Elsa-Brandstrom- 4 C
Strale
Elsterstralle nur Innenseite Grinflache |7 D
im Einmundungsbereich
zur Georgi-Dimitroff-
Stralle
Emil-Abderhalden- zwischen Ludwig- 4 D
Stral3e Wucherer-Stralle und
Adam-Kuckhoff-Stral3e
Emil-Eichhorn-Stral3e 6 D
Emil-Schuster-Stralle innerhalb des Stadltteils 6 D
Seeben
Emil-Schuster-Stralle aulR3erhalb des Stadltteils 7 D
Seeben
Erich-Kastner-Stralle auller Stichstral’en 6 D
Erich-Neul3-Weg Technologiepark 5 D
Heide-Sid
Erich-Weinert-Strale 7 D
Ernestusstralle zwischen Richard- 4 B
Wagner-Stral3e und
Triftstral3e
Ernst-Barlach-Ring zwischen Richard-Paulick- | 5 D
Stral3e und Richard-Horn-
StralRe
Ernst-Barlach-Ring Hausnummern 1 bis 52 6 D
Ernst-Grube-Stral3e zwischen Heideallee und 4 D
Kreuzvorwerk
Ernst-Grube-Stral3e zwischen TalstralRe und 4 C
Kreuzvorwerk

Hallesches Stadtrecht
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Ernst-Grinfeld-Weg Technologiepark 5 D
Heide-Sud
(FuRgangerstralRe)

Ernst-Hermann-Meyer- | aul3er Stichstral3en 4 D

Stralle

Ernst-Kamieth-Platz

Z0B

4 Fahrbahnen
Z0B

A* Gehweg auf der
Ostseite von der
Ernst-Kamieth-Strale
bis zur Treppe

Ernst-Kamieth-Stralle 4 B
Ernst-Schneller-StraRe | zwischen Richard- 4 Sudseite D
Wagner-Strafl3e und Clara- | 8 Nordseite
Zetkin-Stral3e
Ernst-Toller-Straf3e zwischen Rudolf- 4 D
Breitscheid-Stral3e und
Willy-Brandt-StralRe
Etkar-André-Stralle 6 D
Europachaussee zwischen Merseburger 5 D
Strafl3e und Camillo-
Irmscher-Stral3e
Europachaussee zwischen Camillo- 7 D
Irmscher-Stral3e und
Leipziger Chaussee
Europachaussee zwischen Delitzscher 7 C nur in Fahrtrichtung
Stral3e und Leipziger Leipziger Chaussee
Chaussee
Europachaussee Geh- und Radweg keine C
zwischen Merseburger Fahrbahn
Stral3e Uber Eisenbahn-
stral3e bis zum Sudteil
AuRere Kasseler StralRe
entlang der Europa-
chaussee
Europachaussee Geh- und Radweg keine C
zwischen Nordteil AuRere | Fahrbahn
Kasseler Stral3e und
Dieselstral3e entlang der
Europachaussee
Europaweg zwischen Thiringer Park keine C
und dem Parkplatz der Fahrbahn
Kaufhalle Dieselstral3e
137
Fahrstralle zwischen Seebener 3 B
StralRe und Giebichen-
steinbriicke
Fahrstral3e zwischen Giebichenstein- | 5 D
bricke und Riveufer
Farnstral3e 5 D
Felsenstralle 6 D
Fiete-Schulze-Stral3e 5 D
Fischerring 6 D
Fischerstecherstralle Gehweg zwischen keine B
Blumenauweg und Fahrbahn

Einkaufszentrum in der
Heideringpassage
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

FischerstecherstralRe 6 D
Fischer-von-Erlach- zwischen Thomas- 4 D
Stral3e Muntzer-Platz und Carl-
Robert-Stral3e
Fischer-von-Erlach- zwischen Fleischmann- 4 D
Stral3e stral3e und ReilstralRe
(Sackgasse)
Fleischmannstralle einschlie3lich 4 D
Bahnunterfiihrung
Fliederweg 6 D
Flutgasse 4 D
Fontanestralle 5 D
Forsterstrale 4 D
Franckeplatz AulRer Stichstralie 2 A
Franckeplatz Stichstral3e vor den 4 D
Hausern Nr. 1, 2, 4und 5
Franckestral3e Hauptstraf3e sudlich der 2 B
Stralenbahntrasse
Franckestralle Anliegerstraf3e nordlich 4 B
der StraRenbahntrasse
Franz-Heyl-Stral3e 5 D
Franz-Maye-Stralde 6 D
Franz-Mohr-Strale 6 D
Franzosensteinweg Radweg zwischen keine C
Verlangerter Motzlicher Fahrbahn
Strafl3e und Tornauer Weg
und zwischen Kirschallee
und Abzweig nach
Gutenberg
Franzosensteinweg zwischen Tornauer Weg 7 D
und Kirschallee
Franzosenweg 5 D
Frau-von-Selmnitz- 5 D
Strale
Freiimfelde 6 D
Freiimfelder StralRe einschliel3lich 4 C
Einmindungsbereich
Ostrauer Stral3e und
Verkehrsinsel sowie
Leitgelander Sackgasse
Krondorfer Stral3e
Freyburger Stral3e 4 D
Friedemann-Bach-Platz 3 B
FriedenstralRe zwischen Reilstraf’e und 4 D
Wittekindstral3e
Friedhofstrale auller Stichstralle 6 D
Fritz-Hoffmann-Strale 4 D
Frobergerstralle 6 D
Frohe Zukunft zwischen Dessauer Stral3e | 5 D
und Mihlrain
FuchsbergstralRe aul3er Stichstral3en 7 D
Galerie im Griinen FuRgangerstralie 5 D
zwischen HallorenstralRe
und Am Tulpenbrunnen
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Geiststralle 2 B einschlief3lich der
Freiflachen in den
Einmindungs-
bereichen zur
Fleischerstralle und
zur Breiten StralRe
Gellertstraflie auller Stichstral’en 6 D
Genthiner StralRe 5 D
Georgi-Dimitroff-StralRe | zwischen Karlsruher Allee | 4 D
und Merseburger Stral3e
auller Stichstral’en
Georgi-Dimitroff-Strafl3e | zwischen Karlsruher Allee | 6 D
und Franz-Mohr-Stral3e
Georgstralie 4 D
Gerberastralle 6 D
Gerberstralle 4 D
Geschwister-Scholl- 5 D
Stral3e
Giebichensteinbricke 3 B
Gimritzer Damm Geh- und Radweg keine C
zwischen Rennbahnkreuz | Fahrbahn
und Selkestral3e Uber Zur
Saaleaue parallel zum
Gimritzer Damm
Gimritzer Damm 4 D
Glauchaer Platz 2 B
Glauchaer Stral3e 3 C
Gneisenaustralle 5 D
Goldbergstralie zwischen Willi-Dolgner- 6 D
Stral3e und Zbberitzer
StralRe
Goldsteinstralle 5 D
Gothaer StralRe nur Einmindungsbereich 6 D
zwischen Berliner Stral3e
und Jenaer Stral3e
Gottesackerstralle 4 D
Gottfried-Keller-StraRe | zwischen Wilhelm-Busch- |5 D
Strale und Métzlicher
StralRe
Gottinger Bogen einschliellich Stichstralle | 5 D
Graseweg 4 D
Grashalmstralle 6 D
Grasnelkenweg zwischen Dreizahnstralle | 6 D
und Grashalmstral3e
Grenobler Stralle 5 D
GrenzstralRe zwischen Grenze der 5 C nur in Fahrtrichtung
geschlossenen Ortslage Leipziger Chaussee
(Grundstick Nr. 13) und
Delitzscher Stral3e
Grenzstralie zwischen Delitzscher 5 D
Stral3e und Fritz-
Hoffmann-Strale

Hallesches Stadtrecht
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Grenzstral3e zwischen Europachaussee | 7 C nur in Fahrtrichtung
und Grenze der Leipziger Chaussee
geschlossenen Ortslage
(Grundstick Nr. 13)

Grol3e Brauhausstraflle 4 D

Grol3e Brunnenstralle 3 B

Grol3e Klausstralie 3 B

Grol3e Markerstralie 3 B

Grol3e Nikolaistralle 3 B

GrofR3e Schlossgasse 4 D

Grol3e SteinstralRe zwischen Kleinschmieden | 1* A*
und Joliot-Curie-Platz

Grol3e SteinstralRe zwischen Am Steintor und | 3 B
Joliot-Curie-Platz aul3er
Stichstralle

Grol3e Steinstralle Sackgasse an der 4 B
Jugendherberge

Grol3e Ulrichstralde auller Stichstral’en 1* A*

GrofR3e Ulrichstralle Querverbindung zur 4 B
Kleinen Ulrichstral3e

Grol3e Ulrichstralde Stichstrale zwischen den | 4 D
Grundstiicken Nr. 21 und
Nr. 23

Grol3e Wallstralle 4 D

Grol3er Berlin 4 D

GrofRRer Sandberg 3 D

Grubenstrafle 6 D

Griner Platz 6 D

Gudrun-Goeseke- 4 B

Strale

Guido-Kisch-Strale 6 D

GuldenstralRe aul3er StichstralRe 4 D

Guldenstralie Stichstral3e in Richtung 6 D
DukatenstralRe

Gustav-Anlauf-Stralle 3 D

Gustav-Bachmann- nur kirzeste Verbindung 6 D

Stral3e zwischen Ottostral3e und
Emil-Fischer-Stralle

Gustav-Staude-Stralle 5 D

Gutjahrstralle 4 D

Habichtsfang auf3er StichstralR3en 6 D

Hackebornstralle 4 B

Hafenstralle einschlielich der 6 D
Freiflache vor dem
Jachthafen

Haferweg auf3er StichstralRen I D

Haflingerstrafe Gehweg in der Grunflache | keine C
parallel an der nérdlichen Fahrbahn
Seite zur Haflingerstral3e
zwischen Heizungsstation
und Ruckfront des Wohn-
blockes TrakehnerstralRe 5
bis 21

Halberstadter StralRe 4 D
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Halle-Saale-Schleife 7 D
Hallesche Stral3e 6 D
Hallmarkt 1* kein Anliegerbereich
Hallorenring 2 B
HallorenstralRe 4 B Geh- und Radweg
(Westseite) zwischen
An der Magistrale und
Albert-Einstein-StralRe
C Geh- und Radweg
(Ostseite)
D alle anderen
Bereiche
Hamburger Stral3e aul3er StichstralR3en 6 D
Hanfweg auf3er StichstralRen 7 D
Hanoier Stral3e aufler NebenstralR3en 6 D
Hans-Dittmar-Stralde 5 D
Hansering Gehweg zwischen keine B
Wilhelm-Kiilz-Stral3e und Fahrbahn
Hansering nordlich der
Tiefgarage
Hansering 2 A
Harfenweg 6 D
Harz 4 D
Harzgeroder Stral3e 5 D
Heideallee 4 C einschliel3lich
Gehweg nordwestlich
der StraRenbahn-
wendeschleife
Hubertusplatz
Heideallee/ Geh- und Radweg (Saale- | keine B Mérz - Oktober
Peil3nitzinsel Radweg) zwischen der Fahrbahn D Nov. - Februar
Stral3e ,Peil3nitzinsel* und
dem Gimritzer Damm Uber
die Schwanenbricke
Heidering 5 D
Heidestralle 4 D
Heideweg zwischen Am Waldrand 6 D
und Alfred-Oell3ner-
Stral3e
Heinrich-Damerow- Technologiepark 5 D
Stral3e Heide-Siud
Heinrich-Franck-Stralie 6 D
Heinrich-Lammasch- einschlieBlich Platz 5 D
Platz zwischen dem Haus Nr. 1
und der Fahrbahn
Heinrich-Pera-Stral3e 4 D
Heinrich-Schitz-Stralie 6 B
Helene-Stocker-Platz 5 D
Helmut-Just-Stralle 5 D
Helmut-von-Gerlach- 6 D

Stralle
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Hemingwaystralie Geh- und Radweg keine C
zwischen Nietlebener Fahrbahn
Strafle und Mark-Twain-
StralRe
Hemingwaystralie zwischen Passendorfer 6 D
Straf3e und Charles-
Dickens-Stral3e
HermannstralRe 4 D
Herrenstralle 4 B rechte Seite in
Richtung Glauchaer
Platz
D alle anderen
Bereiche
Hettstedter Stral3e 5 D
Hobergweg zwischen Hortensienweg 7 D
und Dautzscher Stral3e
Hochweg 7 D
Hohe StralRe 6 D
Hoher Weg nur direkte Verbindung 6 C nur Gehweg auf der
zwischen Universitats- unbebauten Stral3en-
gelénde (Haus Nr. 7) und seite (Amselgrund)
Krollwitzer StralRe D alle anderen
Bereiche
HolderlinstralRe einschlieB3lich der 6 D
Parkplatze aul3er
Anliegerstral3en
Holzplatz aul3er Stichstral3en 5 C
Hortensienweg 6 D
Howorkastrafle zwischen Emil-Schuster- 6 D
Strafl3e und Griner Platz
Hubertusplatz 4 D
Humboldtstralle zwischen Paracelsus- 4 D
stral3e und Schleier-
macherstralle
HuttenstralRe 4 C Sidseite
D Nordseite
Hyazinthenstralle aul3er Anlieger- und 5 D
Stichstral3en
In der Schleife Buswendeschleife an der 6 D
StralRenbahnwende-
schleife Beesen
einschlieB3lich der Zufahrt
IndustriestralRe 4 D
Ingolstadter Stralle FuRgéngerstralle 6 D
zwischen Mannheimer
StralRe und Sud-
promenade (parallel zur
Ingolstadter Stral3e)
Jacobstralle 4 D
Jagergasse 4 D
Jahnstralle 4 D
Jamboler StralRe zwischen Murmansker 5 D
StralRe und Ouluer Straf3e
Hallesches Stadtrecht Seite 14
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3.09-2.1 (Lesefassung)

Jessener Stralie 6 D
Johannesplatz nur Innenseite Grunflache | 6 D
Johann-Gottfried- 5 D
Schadow-Stral3e
Johann-Sebastian- 5 C Gehweg zur Ernst-
Bach-Stralie Hermann-Meyer-
StralRe
D alle anderen
Bereiche
Joliot-Curie-Platz 2 B+
Julius-Bernstein- zwischen Spargelweg und | 6 D
Stral3e Maria-Likarz-Stralie
Julius-Kihn-Stralle zwischen Berliner Stral3e 7 D
und ThaerstralRe
JupiterstralRe 5 D
Kabelstral3e 6 D
Kaiserslauterer StralRe | zwischen Karlsruher Allee | 6 D
und Eierweg sowie
zwischen Bremer Stral3e
und Prager Stral3e
Kaiserslauterer Stralle | zwischen Eierweg und 6 C
Bremer Stral3e sowie
zwischen Prager Stral3e
und Am Schenkteich
Kantstralie 4 D
Kanzleigasse 4 D
Kaolinstralle 6 D
Kapellengasse 4 D
Kapellenplatz nur Innenseite Grunflache | 6 C einschlief3lich
Gehweg an der Paul-
Singer-Stralie
Kardinal-Albrecht- 4 D
Stral3e
Karl-Ernst-Weg zwischen Oppiner Stral’e | 4 D
und Emil-Schuster-Stral3e
Karl-Liebknecht-Platz 6 D
Karl-Liebknecht-Stral3e | zwischen Ernestusstralle 8 B Gehweg an der
und LafontainestralRe Griunanlage Rosa-
Luxemburg-Platz
D Westseite
Karl-Meseberg-StralRe 4 D
Karl-Peter-Stralde 6 D
Karl-Pilger-Stralie zwischen Kurt-Wisteneck- | 6 D
Stral3e und FriedrichstralRe
Karlsruher Allee 4 D
Karzerplan 4 D
Kasseler StralRe Geh- und Radweg keine C
zwischen Kasseler StraRBe | Fahrbahn
und Europachaussee
einschlief3lich Unter-
fihrung und Bricke
Kasseler StralRe zwischen Merseburger 5 D

Stral3e und Alte
HeerstralRe
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3.09-2.1 (Lesefassung)

Kasseler Strafle zwischen Alte HeerstralRe |5 C nur Sldseite
und WeilRenfelser Stral3e
Kéathe-Kollwitz-Stralie zwischen Haldenweg und | 5 D
Delitzscher Stralle
Kathe-Kollwitz-Stral3e | zwischen Haldenweg und | 7 D
Wallendorfer Stral3e
Kattowitzer Stral3e FuRgangerzone zwischen | 4 D
Kattowitzer StrafRe und
Diesterwegstral3e inklusive
Gehwege zum Bdllberger
Weg und am
Taxihalteplatz
Kattowitzer Stral3e aul3er Ful3géngerzone 5 D
Kaulenberg 3 D
Kellnerstral3e 4 D
KirchnerstralRe 4 B Ostseite
D Westseite
Kirschallee 7 D
Kleine BrauhausstralRe 3 D
Kleine Klausstrafle zwischen OleariusstralRe 3 D
und Domplatz
Kleine Klausstrafl3e zwischen Oleariusstrale 3 B
und Grofl3e Klausstral3e
Kleine Markerstralle 4 D
Kleine MarktstralRe 3 D
Kleine Schlossgasse 4 D
Kleine Steinstralle 3 B
Kleine UlrichstralRe 1* A*
Kleiner Berlin 3 D
Kleiner Sandberg 3 D
Kleinschmieden 1* A*
Kolkturmring 5 D
Kolonistenstralle zwischen Platz der Einheit | 6 D
und Haus Nr. 20
Kothener Stralle zwischen Trothaer Stralle | 4 C
und Ende der geschlos-
senen Ortslage einschliel3-
lich Fahrbahnen (Bus-
spuren) und Gehweg in
der StraRenbahn-
wendeschleife Trotha
Krausenstralle 4 D
Kreuzerstralle zwischen Joachimstaler- 6 D

straf3e und Silbertaler-
stral3e
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Kreuzvorwerk aul3er StichstralRen 4 C Westseite:
zwischen Doélauer
Straf3e und Haus Nr.
21 sowie zwischen
Haus Nr. 6 und Ernst-
Grube-Strafie
Ostseite: zwischen An
den Kreuzer Teichen
und Ernst-Grube-
Stral3e
D alle anderen
Bereiche

Kroéllwitzer Stral3e 3 B

Kuhgasse 4 D

Kiuhler Brunnen 4 B

Kurallee 5 D

Kurt-Eisner-Stralie zwischen Niemeyerstralle | 4 D

und Rudolf-Breitscheid-
Stralle

Kurt-Wisteneck-Stralle 4 D

Kutschgasse 4 D

Kittener Weg 6 D

Lafontainestraflle

zwischen Karl-Liebknecht-

4 Seite an der

B Gehweg an der

Straf3e und Richard- Griunanlage Griunanlage Rosa-
Wagner-Stralie Rosa-Luxem- Luxemburg-Platz
burg-Platz D Sidseite
8 Sudseite
Landrain zwischen Dessauer StralRe | 4 D
und Carl-Robert-Stral3e
Landrain zwischen Dessauer StralRe | 5 D
und Muihlrain
Landsberger Stral3e 4 D
Lange Stral3e 4 D
Lauchstadter Stralie 4 D
Lauferweg zwischen StralRe der 6 D
Republik und Am
Gesundbrunnen
Leipziger Chaussee 4 C
Leipziger Stral3e aulRer Gehweg zur 1* A*
Martinstral3e zwischen den
Grundstticken Leipziger
Stral3e 33 und 34
Leipziger Stral3e Gehweg zur MartinstraBe | keine B
zwischen den Grund- Fahrbahn
stiicken Leipziger Stral3e
33 und 34
Leo-Herwegen-Stralle 6 D
Lettiner Stral3e 7 D
Liebenauer Stral3e 4 D
Lieskauer Stral3e 7 D
Lilienstral3e 4 C
Lise-Meitner-Strafie Hauptstral3e und 4 D

Anliegerstral3e vor den
H&ausern 17 bis 35

Hallesches Stadtrecht
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Lortzingbogen 5 D
Louis-Braille-Strafie zwischen Kantstraf3e und 5 D
Bugenhagenstralle
Ludwig-Bethcke-Stralie 5 D
Ludwigstralle 4 D
Ludwig-Wucherer- zwischen Gudrun- 3 B
Stral3e Goeseke-Stral3e und
Reilstral3e
Ludwig-Wucherer- zwischen Am Steintorund | 4 B
Stral3e Gudrun-Goeseke-Stral3e
Luneburger Bogen auf3er StichstralRe 5 D
Lunzbergring 6 D
Lutherplatz 4 D
Lutherstral3e FuRgéngerstralle 5 D
zwischen Beesener Stral3e
und Beethovenstralie
Lutherstralle nur Innenseite Grunflache | 6 D
bzw. Griinstreifen
zwischen Beethoven-
straRe und Lutherplatz
sowie zwischen Luther-
platz und Nauestralie
Magdeburger 4 C
Chaussee
Magdeburger Stral3e Gehweg zwischen keine B
MeckelstralRe und Fahrbahn
Magdeburger Stral3e
Magdeburger Stral3e 3 B
Mannheimer Stral3e 5 D
Mansfelder Stralle zwischen HafenstralRe und | 3 B
Robert-Franz-Ring
Mansfelder StralRe zwischen Hafenstrafe und | 5 B
Rennbahnkreuz
Mansfelder Stral3e Stral3e auf der Saline- 6 D
Halbinsel
Marienstrafle 4 D
Marktplatz 1* A*
Martha-Brautzsch- 4 D
Strale
MarthastralRe zwischen Joliot-Curie- 4 D
Platz und Kindlebengasse
Martinstrale 4 D
Maschwitzer Stralie 6 D
Matthias-Grinewald- zwischen Johann- 5 D
Stral3e Gottfried-Schadow-Stral3e
und Richard-Paulick-
Stralle
Mauerstrafe 4 D
Max-Lademann-StralRe 4 C zwischen Vor dem
Hamstertor und
Bollberger Weg bzw.
zwischen Kantstralie
und Am
Gesundbrunnen
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

D alle anderen

Bereiche
Max-Richards-StralRe 6 D
Max-Sauerlandt-Ring einschlieR3lich der 6 D
Zufahrten von der
Nordstral3e und der
Waldstral3e
Maybachstral3e 4 D
Meisdorfer StralRe 5 D
Merseburger Stral3e zwischen Riebeckplatz 2 B
und Damaschkestral3e
Merseburger Stral3e zwischen 3 B einschlieB3lich Frei-
Damaschkestral3e und flache vor den 3
Kasseler Stral3e Hochhausern Ecke
Theodor-Neubauer-
Stral3e
Merseburger Stral3e zwischen Kasseler Stralle | 3 C
und WeilRe-Elster-Briicke
Messestralde zwischen Deutsche Grube | 6 D
und Leipziger Chaussee
Messestralle aul3er zwischen Deutsche | 7 C
Grube und Leipziger
Chaussee
Mispelweg aul3er Stichstral3en 5 D
Mittelstralle 4 D
Moritzburgring zwischen Grol3e 2 einschlieB3lich | B Nordseite
UlrichstralRe und Parkplatz auf A* Sldseite
Friedemann-Bach-Platz der Nordseite
Moritzburgring zwischen Friedemann- 2 B
Bach-Platz und Robert-
Franz-Ring
Moritzkirchhof 3 D
Moritzzwinger 2 B
Moétzlicher Strale zwischen Gottfried-Keller- | 5 D
StralRe und Jupiterstralle
Mihlberg 4 D
Muhlgasse 3 B
Muhlpforte 3 B
Muhlrain zwischen Landrain und 5 D
Grundstiick Mihlrain 88
Muhlrain sudlicher Teil ab Landrain | 6 D
Muhlrain zwischen Zo6beritzer 7 D
Straf3e und Grundstiick
Muhlrain 88
Mihlweg 4 D
Muldestral3e Verbindungsweg zwischen | keine C
MuldestralRe und Fahrbahn
Begonienstral3e
Mullerweg zwischen Haus Nr. 7 und keine B
Passendorfer Strale Fahrbahn
Murmansker Strafle 4 D
Naumburger Stralle 6 Marz- D
Oktober

8 Nov.- Februar
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Neumarktstralle 4 D
Neunhéuser 3 B
Neuragoczystralle zwischen Salzmuinder 6 D
Stral3e und Eigene Scholle
Neustadter Passage 2 Platz A nur Galerie (obere
zwischen und untere Ebene
.Neustadt- zwischen den Hoch-
Centrum“ und hausscheiben A bis E)
Galerie B Querverbindungen
zur Albert-Einstein-
Stral3e zwischen den
Hochhausscheiben A,
Bund C
Neuwerk 3 C nur Gehweg auf der
unbebauten Strafl3en-
seite (am Muhlgraben)
zwischen Haus Nr. 1
und einschlief3lich
Pféalzer Bricke
D alle anderen
Bereiche
Niemeyerstralle zwischen Sackgasse und | 4 D
Ernst-Toller-Stral3e
Nietlebener Strale aulRer Stichstral3en 4 C
Nordstralie nordlich des Heideringes 6 D
Nordstralie zwischen Brandbergweg 7 D
und Heidering
Oebisfelder Weg 5 D
Oleariusstrafle zwischen Kleine 1 A
UlrichstralRe und
Salzgrafenstrale
Oleariusstralle zwischen 3 B
Salzgrafenstral3e und
Schiulershof
Oppiner Stral3e 4 D
OrionstralRe Industriegebiet Star Park 6 D
einschliellich
Verbindungsstrafle vom
Umspannwerk zur
Polarisstral3e
Otto-Eifkfeld-Strafle Technologiepark 6 D
Heide-Siud
Otto-Kanning-StralRe zwischen Salzminder 6 D
Stral3e und Heideweg
Otto-Stomps-Stralle 5 D
Ottostralle 6 D
Otto-von-Guericke- 5 D
Stral3e
Ouluer Stralde zwischen Grenobler 5 D
Strafe und Jamboler
Stralle
Palmenstral3e 5 D
Paracelsusstralie zwischen Lessingstralle 3 C
bzw. Am Wasserturm und
Dessauer Platz
Hallesches Stadtrecht Seite 20






Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Paracelsusstrafle zwischen Am Steintor und | 4 C
LessingstralRe bzw. Am
Wasserturm
Paracelsusstralie Stadtautobahn zwischen 4 kein Anliegerbereich
Dessauer Platz und Zoo
Passendorfer Stralle 6 D
Paul-Singer-Stralle aul3er Stichstral3en 5 D
Paul-Suhr-Strafie 3 C einschlief3lich der
Einmindungen zum
Sudstadtring, zur
Freyburger Stralle
und zur Veszpremer
Stralle
Paul-Suhr-Strafie Zufahrtsstral3e zwischen 6 D
Kaufland und S-Bahn-
Trasse
PeilRnitzinsel 4 Marz — Okt. B Méarz — Oktober
8 Nov. — D November —
Februar Februar
Peil3nitzstralle zwischen Steinmuhlen- 4 Marz — Okt. B Marz — Oktober
briicke und Peifl3nitzbriicke | 8 Nov. — D November —
(einschlief3lich dieser Februar Februar
beiden Bricken)
Pestalozzistralle 4 D
Pfannerhéhe zwischen Turmstrale und | 3 B
Merseburger Stral3e
Pfannerhéhe zwischen Turmstrale und | 4 D
Liebenauer Strafl3e
Pfarrstrafle nur Innenseite Gebaude- 7 D
und Freiflache Ecke
Trothaer Straf3e/
Pfarrstral3e
Planenaer LandstralRe 7 D
Platz der Einheit 6 D
Platz der 4 D
Volkerfreundschaft
Platz Drei Lilien 4 C einschlieflich aller
Gehwege die in Rich-
tung Richard-Paulick-
Strafl3e verlaufen
Polarisstral3e Industriegebiet Star Park 6 D
einschliel3lich
Verbindungsstralle vom
Umspannwerk zur
Siriusstral3e
Porphyrstrafle 6 D
Prager Stral3e zwischen Kaiserslauterer 6 D
StralRe und Reichenberger
StralRe
Prof.-Friedrich- 3 C
Hoffmann-Strale
PuschkinstralRe zwischen Adam-Kuckhoff- | 4 D

Strale und Ludwig-
Wucherer-Stralle
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Quellgasse 6 D
Radweg auf der zwischen Thuringer Park keine C
ehemaligen Hafenbahn | und Sophienhafen Fahrbahn
Raffineriestralle zwischen Merseburger 3 B
Stral3e und Rudolf-Ernst-
Weise-Stralde
Raffineriestralle zwischen Rudolf-Ernst- 3 C
Weise-Stral3e und
Leipziger Chaussee
Rainstralle zwischen Burgstraleund | 6 D
FelsenstralRe
Rannische Stral3e 2 A*
Rannischer Platz 2 B
Rappenweg Platz vor dem Saale- Keine B
Center Fahrbahn
Rathausstralle 3 B
Rathenauplatz 4 C Innenseite und
Gehweg vor dem
Spielplatz Ecke
Willy-Lohmann-Stral3e
D Aul3enseite
Ratswerder zwischen Kefersteinstralle | 6 D
und Kita
Regensburger Stral3e zwischen Merseburger 4 C
StralRe und Alfred-
Reinhardt-Stral3e
Regensburger Stralle zwischen Alfred- 4 D
Reinhardt-StraRe und Am
Tagebau
Regensburger Stral3e nur Hausnummern 1 bis 6 D
7c und 141 bis 144
(NebenstralRe)
Reideburger 7 D
Landstral3e
Reideburger Stralie zwischen Landsberger 4 D
StralRe und Freiimfelder
StralRe
Reideburger StralRe zwischen Freiimfelder 5 D
Stral3e und Fiete-Schulze-
StralRe
Reideburger StralRe zwischen Fiete-Schulze- 6 D
Stral3e und letzter Zufahrt
zum Grundstick
Reideburger StralRe 65
Reidenfeld zwischen Kathe-Kollwitz- 6 D
Straf3e und Pumpstation
Reilstralle zwischen Geschwister- 2 B
Scholl-Straf3e und
Abzweig Paracelsusstral3e
Reilstralle zwischen Reileck und 3 B
Abzweig Paracelsusstralie
aul3er Stichstral3en
Rennbahnkreuz 3 C
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Rennbahnring 5 C auler vor den
Hausern Nr.1 bis 50
D vor den Hausern
Nr.1 bis 50
Richard-Horn-StralRe 5 D
Richard-Paulick-StralRe 4 C
Richard-Wagner-Straf3e | zwischen Reileck und 4 B
Grol3e Brunnenstral3e
Riebeckplatz 2 B Anliegerbereiche/
Radwege
A* Ful3gangerzonen
Riveufer Stadtische 4 Mérz— B Marz — Oktober
Gehwegreinigung nur auf | Oktober D November —
der linken Seite in 8 Nov.— Februar
Richtung von der Februar
Burgstral3e bis Fahrstralle
Robert-Franz-Ring 2 B
Robert-Koch-Stralle aul3er StichstralRen 4 D
Rontgenstralle 5 D
Rosenfelder Stral3e 7 C
Roserstralle 4 D
RoRbachstrafle aul3er StichstralRen 4 D
RoRlauer Strale 5 D
Rudolf-Breitscheid- 4 C
Stralle
Rudolf-Ernst-Weise- 3 B
Stral3e
Saalering zwischen Blumenauweg 6 D
und Zanderweg
Saalwerderstralie nur Innenseite 6 kein Anliegerbereich
Grunstreifen
Salzgrafenplatz 3 D
SalzgrafenstralRe 1* A*
Salzminder Stralde zwischen Heidebahnhof 4 D
und Am Sonnenhang
Salzminder Stralle zwischen Heidestralte und | 7 D
Heidebahnhof und
aul3erhalb der
geschlossenen Ortslage
SalzstralRe 4 D
Sanddornweg einschlie8lich Sackgasse | 6 D
zum Grundstiick
Sanddornweg 16
SchachtstralRe 6 D
Scharnhorststraflle 5 D
Scharrenstrafle 4 Sldseite B Siidseite
8 Nordseite D Nordseite
Schieferstralle 6 D
Schiepziger StralRe 6 D
Schimmelstralle 4 D
Schkeuditzer Stral3e zwischen den beiden 6 D
Einmindungen Zum
Planetarium
Schleiermacherstralle 4 D
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Schleifweg zwischen Senefelder- 6 C einschlief3lich
straRe und Haus Nr. 10 FuRgangerrampe zur
Burgstral3e
Schlossberg 3 B
Schmeerstralle 2 A*
Schmetterlingsweg zwischen Wilhelm-Troll- 6 D
Stral3e und Wespenweg
Schmiedstralie 4 D
Schonebecker Stral3e 6 D
Schoénnewitzer Stralle 6 D
Schopenhauerstralle 4 D
Schulershof 3 B
Schulstralle 3 B
Seebener Strale zwischen Trothaer StralRe | 3 B
und Fahrstralle
Seebener Stral3e zwischen Trothaer StraRe | 4 C
und Oppiner StralRe
Seerosenweg zwischen Wilhelm-Troll- 6 D
Stral3e und Seggenweg
Seggenweg 6 D
Selkestralle 5 D
Semmelweisstrale 6 D
Silbertalerstrale 6 D
Siriusstralle Industriegebiet Star Park 6 D
Soltauer Stralie 5 D
Sonneberger Stralie zwischen Berliner Stral3e 6 D
und Bahnibergang
(Anschlussgleis) aul3er
Stichstral3en
Spargelweg zwischen Delitzscher 6 D
StrafRe und Julius-
Bernstein-StralRe
Spiegelstralle 3 B
Spitze 4 D
StadtforststralRe 4 D
Stal¥furter Stral3e zwischen Genthiner 5 D
StralRe und Rol3lauer
Stralie
Stal¥furter Stral3e zwischen Wernigerodder 6 D
Stral3e und Sackgasse
Anhalter Platz
SteinbeckstralRe 6 D
Steinbockgasse 4 D
Steinweg einschliellich Freiflache 3 B+
am Pinguin-Brunnen
(Einmindungsbereich zur
Schwetschkestralie)
SternstralRe 2 D
Stichelsdorfer Weg zwischen Hortensienweg 7 D
und Hanfweg
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

StralRe der Befreiung FuRgangerstralRe 6 D
zwischen Wiener Stral3e
und Mannheimer Stral3e
(parallel zur StralRe der
Befreiung)
Stral3e der Befreiung 4 D
Stral3e der Opfer des 4 D
Faschismus
Stral3e der Republik 3 C
Sudpromenade 6 D
Siudstadtring 4 C
SiudstralRe zwischen Pfannerhéhe 4 D
und Willy-Brandt-Stral3e
Talamtstralle 1* A*
Talstral3e zwischen Rampe zur 4 D
Krollwitzer StrafRe und
Dolauer Stral3e
Talstralle zwischen Krollwitzer 4 C
StralRe und Ernst-Grube-
Stral3e
Tangermunder Stral3e | zwischen Zscherbener 5 D
StralRe und Am
Taubenbrunnen
TeichstralRe einschliellich StichstralRle | 6 D
Teutschenthaler 7 D
Landstralle
Thaliapassage 4 D
Theodor-Neubauer- 4 D
Stral3e
Theodor-Storm-Stral3e | zwischen Weststralle und | 5 C
Gellertstral3e
Theodor-Storm-StraRe | zwischen GellertstralRe 5 D
und Wolfgang-Borchert-
Stralie
Theodor-Weber-StraRe | Fu3gangerstralie 4 D
zwischen Haus Nr. 9 und
Haus Nr. 10 gegentber
Einmindung Albert-Roth-
Stral3e
Theodor-Weber-Stral3e | auBer FulRgangerstralle 5 D
zwischen Haus Nr. 9 und
Haus Nr. 10 gegentber
Einmindung Albert-Roth-
Stralle
Thomasiusstralle 4 D
Thomas-Muntzer-Platz 4 D
Thiringer Stralle 5 C
Tiefe Stralle 5 D
Topferplan 4 D
Tornauer Weg zwischen Gut Seeben und | 6 D
StralRe der Einheit aul3er
Stichstral3en
Tornauer Weg zwischen Gut Seebenund | 7 D
Franzosensteinweg
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Torstral3e 4 B
Traberstralle zwischen Einmindung 6 D
Rennbahnring und Beginn
Haus Nr. 26 einschlieflich
Parkplatze
Trakehnerstral3e 6 D
TriftstralBe 4 D
Trothaer StralRe zwischen ReilstralRe und 2 B
Kdthener StralRe
Trothaer StralRe zwischen An der 3 C
Saalebahn und Kéthener
Stralle
Trothaer StralRe nur Innenseite Gebaude- 7 D
und Freiflache Ecke
Trothaer StralRe/
Pfarrstralle
Turmstralle zwischen Willy-Brandt- 3 B
Stral3e und Pfannerhohe
Turmstralle zwischen Pfannerhthe 4 D
und Huttenstral3e
Ufaer Stral3e FuRgéngerstralle 6 D
zwischen Kattowitzer
Strale und Wiener Stral3e
(parallel zur Ufaer Stral3e)
Uferstralle einschliel3lich asphaltierter | 7 D
Teil des Saaleradweges
Universitatsplatz 3 B
Universitatsring unterer Teil (Hauptstra3e) | 2 A* Sldseite zwischen
Grol3e UlrichstralRe
und Kaulenberg
B+ alle anderen
Gehwege
Universitatsring oberer Teil bis Harz 4 B Sidseite
D Nordseite
Unstrutstrale Geh- und Radweg keine C
zwischen Rennbahnkreuz | Fahrbahn
und Unstrutstral3e Haus
Nr. 9
Unstrutstrafie/ Geh- und Radweg keine C
BodestralRe zwischen Rennbahnkreuz | Fahrbahn
und Bodestral3e parallel
zur Magistrale
Unterberg zwischen Universitatsring | 4 D
und Treppe zur August-
Bebel-Stral3e
Unterer 7 D
Galgenbergweg
Uranusstralie Gehweg zwischen Oppiner | keine C
Strafl3e (Haus-Nr. Fahrbahn

Uranusstraf3e 1h) und
Uranusstraf3e (Haus-Nr.
Uranusstrafe 17)
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

UranusstralRe aul3er StichstralRe mit 5 D
Wendehammer vor den
Hausern Nr. 6 - 9
V. VereinsstralRe 4 D
Verlangerte Apoldaer 6 D
Stral3e
Verlangerte zwischen Delitzscher 5 D
Freiimfelder Strale Strafl3e und 1. Einmindung
Reichsbahnsiedlung
Veszpremer Stral3e 5 D
Victor-Klemperer- aul3er Stichstral3en 5 D
Strale
Vogelherd zwischen Meisenweg und | 5 D
Fliederweg
Vogelweide 3 C vor Freiflache
zwischen Kreuzung
Elsa- Brandstrom-
StrafRe und Haus Nr.
30
D alle anderen
Bereiche
Volkmannstralie zwischen 4 kein Anliegerbereich
ParacelsusstralRe und
stdlicher Abfahrt zur
Berliner Strale
einschlie3lich der Briicke
Volkmannstralle nur Auffahrt von der 3 C
Berliner Stral3e am
Nordfriedhof
Volkmannstralie aul3er Auffahrt von der 3 B
Berliner StralRe am
Nordfriedhof
Waisenhausring 2 B
Waldkater 6 Marz— D
Oktober
8 Nov.—
Februar
Waldmeisterstralle 6 D
WaldstralRe zwischen Hallweg und 4 D
Stadtforststralie
Waldstralle zwischen Hallweg und 7 D
Nordstral3e
Wallendorfer Strale zwischen Zum 6 D
Planetarium und
Schkeuditzer Stral3e
Wallendorfer StralRe zwischen Schkeuditzer 7 D
StralRe und Kathe-Kollwitz-
StralRe
Walter-Hilse-Stralle 5 C
Wegastralle Industriegebiet Star Park 6 D
Weinbergweg 4 C
WeilRenfelser Stralle 4 D
Werrastralle 5 D
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Weststralle zwischen An der 4 C
Magistrale und
Kaolinstralle
Weststralle zwischen Kaolinstral’e und | 5 D
Stadtgrenze
(Versorgungsgebiet) sowie
zwischen An der
Magistrale und
Passendorfer Stralie
Wiener Strale 5 D
Wilhelm-Busch-StralRe | zwischen Helmut-Just- 5 D
StralRe und Gottfried-
Keller-StralRe
Wilhelm-Jost-Stralle einschlieBlich Genzmer 5 C
Briicke
Wilhelm-Kulz-Stral3e 4 C Gehweg Westseite
zwischen Stral3e der
OdF und Leipziger
Turm
D alle anderen
Gehwege
Wilhelm-Schrader- auller Stichstral’en 6 D
Strale
Wilhelm-Troll-StralRe 6 D
Wilhelm-von-Klewiz- FuRgéngerzone 3 B Gehwege zwischen
Stral3e Silberhéhe (FulRgénger- den Verkaufspavillons
stral3e) zwischen der sowie Gehweg
StraRenbahnhaltestelle zwischen dem
"S-Bahnhof Silberhéhe”, Arztehaus und der
FuRgangertunnel und StralRenbahnhalte-
Jessener Stralle stelle ,Gustav-Staude-
Stralle"
Wilhelm-von-Klewiz- 5 D
Strale
Willi-Bredel-StralRe zwischen Karlsruher Allee | 7 D
und Erich-Weinert-Stralle
Willi-Brundert-Stralle 6 D
Willi-Dolgner-Strafie 6 D
Willi-Riegel-StralRe zwischen Blumenauweg 6 D
und NordstralRe
Willy-Brandt-Strale 3 B
Willy-Lohmann-Stral3e 4 D
Wittekindstrafle 4 D
Wittenberger Stral3e 6 D
Wolfensteinstraflle zwischen Reilstrafle und 3 D
Albert-Schweitzer-Stralie
Wolfensteinstralle zwischen Albert- 4 D
Schweitzer-Stral3e und
Stadtautobahn
Wolfgang-Borchert- zwischen Theodor-Storm- | 5 D
Stralle Stral3e und Hettstedter
Stralle
Wolfstralle 4 D
Wormlitzer Platz nur Innenseite Grunflache | 7 kein Anliegerbereich
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Recht, Ordnung und Sicherheit

3.09-2.1 (Lesefassung)

Wormlitzer Stral3e 3 C
Yorckstral3e 5 D
Zanderweg 6 D
Zapfenstralle 4 D
Zapfenweg Geh- und Radweg keine B
zwischen Waldmeister- Fahrbahn
stralRe und dem ehe-
maligen Einkaufszentrum
am Grasnelkenweg
Zenkerstral3e 4 D
Zerbster Stral3e aul3er direkte Verbindung |5 D
zur Tangermunder Stral3e
Zieglerstralle zwischen Grubenstralie 4 D
und Ortsausgangsschild
Zieglerstralle zwischen Leipziger 4 Hauptstralie C
Chaussee und 6 AnliegerstralRe
Grubenstralle
Zbberitzer Stralle zwischen Miuhlrain und 6 D
Ortseingang Zdberitz
Zollrain 4 C
Zorbiger Stral3e 6 D
Zscherbener Stral3e 4 C
Zum Heizkraftwerk 6 D
Zum Planetarium 6 D
Zum Saaleblick nur 6ffentlicher Teil der 6 D
StralRe
Zur Gartenstadt 6 D
Zur Saaleaue aul3er Anlieger- und 4 C
Stichstral3en einschliel3-
lich des Gehweges vor
den Nr. 16, 18, 20 und 22
ZwingerstralRe 4 D
Zwinglistralle 5 D
Zwintschdnaer nur im Bereich der Baulast | 7 D

LandstralRe

der Stadt Halle (Saale)

1* = zusatzliche Reinigungen sonn- und feiertags
A* = zusatzliche Reinigungen samstags sowie sonn- und feiertags

Hallesches Stadtrecht

Seite 29






		Satzung über die Straßenreinigung in der Stadt Halle (Saale)

		(Straßenreinigungssatzung) vom 26. November 2014 in der Fassung der 1. Satzung zur Änderung der Satzung über Straßenreinigung in der Stadt Halle (Saale)

		vom 22. November 2017

		Inhaltsübersicht

		§ 1  Allgemeines

		§ 2  Übertragung der Reinigungspflicht

		§ 3  Art und Umfang der Reinigungspflicht

		§ 4  Winterdienst durch den Anlieger

		§ 5  Begriff des Grundstückes

		§ 6  Benutzungsgebühren

		§ 7  Ordnungswidrigkeiten

		§ 8  Verwaltungszwang

		§ 9  Inkrafttreten



		Am Mühlholz

		Bennstedter Straße

		Beyschlagstraße

		Birkhahnweg

		Daniel-Vorländer-Straße

		Erich-Neuß-Weg

		Ernst-Grünfeld-Weg

		Europaweg

		Fliederweg

		Franzosensteinweg

		Geh- und Radweg (Saale-Radweg) zwischen der Straße „Peißnitzinsel“ und dem Gimritzer Damm über die Schwanenbrücke

		Heinrich-Damerow-Straße

		Kühler Brunnen

		Otto-Eißfeld-Straße

		Radweg auf der ehemaligen Hafenbahn

		Semmelweisstraße

		Uranusstraße









